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Dienstag, den »5 O îoder ^22 .

Vermischte Verlautbarungen.
3- " 6 ; . ^ ^ . ^ . E d i c t. (1)

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf An-
langen des Jacob Vostncka, vulgo Fortuna von Lottsch, wider Joseph Schirza
von Kirchdorf, wegen schuldigen 292 st. 29 1 ^ kr. e.s.c., in die executtve Ver-
steigerung der, dem Utztern gehörigen, der Herrschaft Lottsch, sub Rect. N r . 36
zinsbaren, zu Kirchdorf liegenden, auf n g ^ fi. ^ fr. gerichtlich geschätzten N5
Hubc sammt allem Nn - und Zugehor gewm,get worden. Zu diesem Ende wer-
den und zwar auf den 26. Sept., 26. Otto-
ber und 27. 3touember l. I . , Merzett um g Uhr f rüh , in Loco Kirckdorf7und
zwar im Schloßgebaude mtt dem Anhange ang/ordnetV daß wmn d 5 R ^ ^
weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung weder um die Schahuna noch da
M e r an Mann gebracht werden könnte, selbe bep der dritten auch^un er d?
Schätzung hintan gegeben werden sott. ^ " "

Bezirksgericht Haasberg am 2. August 1822.
A n m e r k u n g . Bep der ersten Licitation hat Niemand den Schätzungswerts

angebothen.
Z. 1162. E d l c r. (1)

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf An-
langen des Jacob Gostlscha, vulgo Fortuna von Loitsch, wider Jacob Istenitsch,
von Kirchdorf, wegen schuldigen 363 fl. e. 8. c., ln die executive Verste,qerung
der, dem Letztern gehörigen, der Herrschaft witsch sub Ncct. Nro. 7 zinsbaren,
zu Kirchdorf sub Consc. Nro. 6 liegenden, auf̂  1^29 fi. 2c» kr. gerichtlich ge-
schätzten 1̂ 4 Hübe, sammt allem A n - und Zugehor gewiFiget worden. Zu d»esem
Ende werden nun drey Versteigerungstagsahungen, und zwar auf den 26. Sep-
tember, 26. Oct. und 27. November l. I . , jederz it um 9 Uhr f rüh , »n loco
Kirchdorf, und zwar im Schloßgcbaude, imt dem Anhange angeordnet, daß
wenn diese Realität weder bey der erstennochzweytenTagsatzung weder um die Schä-
tzung noch darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bep der dritten auch
unter der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasberg am g. August 1822.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation hat Niemand den Schatzungswerth

ana/bvthcn. _^___^^_^
2- H63. E 0 i c t. (!)

^ Das Bezirksgericht Haasberg macht bekannt: Es habe Joseph Urbas, von
Martensbach, wider Johann Urbas und Consorten, als erklärten Erben des Lo-
renz und der Maria Urbas, und Erbenserben des Michael Kraschouz, §ud ^ o s .
16. l . M . , Z. iy25, 1926 et 19I0, folgende drey Klagen überreicht, und zwar
A auf Liquiderkennung der, bey der VerlaMasse des Michael Kraschvuz seel., m 6
Posten angemeldeten 17g fl.;d)aufAbrcchnung der bereits erhaltenen 246 fl von
vem fur Andreas und Johann U^bas nach Michael Kraschouz auefalley werden-



Ven Erbtßeile oder doch Conferirung dieser 2^6ss.; und «) auf Zahlung vsn H
Posten, im Betrag 102 fi. 24 kr. aus der Verlaßmasse des korenz Urbas. Da nun I o h .
Urbas unbekannten Aufenthaltes ist, wird er von diesen gegen ihn rege gemach-
ten Ansprüche hiermit mit dem Anhange in Kenntniß gesetzt, daH er bey der übee
alle dlese Klagen auf den 2 1 . December l. I . um g Uhr vor diesem Gerichte an-
geordneten Tagsatzung sogewiß entweder selbst oder durch einen gehörig Bevoll-
mächtigten erscheine, oder aber seine Behelfe dem ihm zum Curator alisenus bey-
gegebenen Bruder Andre Urbas, uon Niederdorf, an Hand gebe, als sonst das
Verfahren mit dem Letztern geschlossen werden, und er, Johann Urbas, sich die
«Üfalligen nachthelligen Folgen selbst zuzuschreiben haben würde.

Bezirksgericht Haasberg am 17. September 1822.

Z. s ig . """ i«)
Vom Bezirksgerichte >er Herrschaft Thurnamhart in Unterkrain, im Neustädtler Krei-

se m I l lynen, wird hiermit bekannt gemacht: Gs habe Ursula Mathko,gebslne Urscbitfch,
Bezirksinsassinn von Impelhof, um Einberufung und sohinige Todeserklärung ihres, im
Jahre 1822 zur Zeit der französischen Regierung durch das Los zum Mlitsrftande geksm»
menen Ehegatten Mathias Mathks, gebethen. Da man nun hierüber den Herrn Dectsr
und Gerichtsadvocatcn Mar- Wurzbach in Lalbach, zum Vertreter dieses Mathias Math.
ts aufgestellt hat, sö wird ihm dieses hiermit.bekannt gemacht, daß er binnen einem
Jahre vor diesem Gerichte sogewiß erscheine, als im Widrigen gedachter Mathias Math«
to für todt erklärt werden würde.

Bezirksgericht Thurnamhart de» »8. Iu lo '822.

Z^ 6«3. (2) Nr. 7 3 ^
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Tburn wird kund gemacht: Es sey auf

Anlangen der Eheleute Lorenz und Margareth Desckmann, Grundbesitzer zu Icsckza, als
Margareth Iuvan'schen Vermögens-Uderhaber, in die Ausfertigung der Awortisatisns«
Sdicte hinsichtlich des, vorgeblich in Verlust gerathenen, von Margareth Iuvan an Ier«
ny und Thomas Mercher, von Kletsch, am 1. May 1606 über ^ 0 ft auöt;efteNten, un>
«m nähmlichen Tage auf die der Gült Neuwelt sud Rect. Nrs. ^ 4 zinsbare, zu Iesckz»
liegende ganze hubc intabulirten Schuldbriefes gerrissiget worden. Es haben daher je-
ne, die auf diesen Schuldbrief, aus was lmmer für einem Recktsgrunde, Ansprüche zu
machen vermeinen, selbe binnen » Jahr, 6 Wochen, und 5 Tagen sogewiß vor diesem Gs-
richte anzumelden und geltend zu machen, als widrigcnS auf weiteres Anlangen der heu-
tigen Bittsteller sbbenannter Gchuldbrkf, eigentlich das darauf befindlicheInrabulütion^
Cert,sicat vom «. März 1606, als getödtet, null und nichtig?erklärt werden würden

Laibach am ,5. Iu ly 1622.
Z. ^ 4 7 . E d i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Ss fty auf Ansuchen des
yucas Lenartttsch, von Dragomel, wider Mlchael Wltc^nz, als Kurator des Bnthel-
mä Havnick's.yen Verlasses aon Dragomel, w^gen schulder 76 k. 2l5,4kl. M M . c. «.c^
die Fettdietyung der, zu dem gedachten ^ r l ^ gehörigen, dem Gut^ Olagomel unter
Urb.Nr. 1 rect. zinsbaren, auf »70 ft. gerichtlich geschätzten Mahlmühle, 2 Äcker und einer
Wiese ocwilliger, zur Hornahme derselben der eriie Termin sus dcn »3. November, det
zweyte auf den iZ. Decemver »822, und dcr dritte auf oen ^5. Iänn.'r ,623, je^es Mchl
Vormittags um g Uhr, in der Oerichtscanzley zu Kr^uz mit oem H.l,saHe dc nnl.nt
worden. daH, wenn diese Realitäten tveder deo der ersten noch zweiten ^°'llv^lynii^s-
taqsatzunq um den SchaKUttgswerth oder datübcr an M,ii,n gebracht ^c^'^n koua^ll/
ftlhe hzy der dritten auch unter der Schätzung wureen veräußnl werden.



Die Schwung und die LicitatlonsbedingMe können w der Vanzley duses Nc^rW»
HerichtS cmgefchen werden. Bezirtsgericht Kreuz den i 3 . August 1622. ^

H. »146. (2) lläNro.big.
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird dem Hrn. Franz v. Bcckhen hiermit erinnert:

Gs sty auf daS Gesuch des Lucas Lenartitfch, von Dragomel, wider V^ichacl Wit tenz,
als «Zurator des Barthelmä Badnick'schcn Nachlasses zu/Dra^omcl, die Feilbiethung der,
zu dem geda6)t^n Nachlasse gehörigen. dcm Gute Draaomel unter Urb. Nr . » rect. zinsba»
« n Realttäten bewilliget, zur Vornahme derselben der erste Termin auf den i5 . No-
vember, dcc zweyte auf den ^3. December 1822, und der dritte auf den , 5 . Jänner,923,
jedcs Mah l VormMags um c> Uhr, vor dicscm BcülkSacriä'ie mit dem Bcysatze des
326. § a . G . O . dcstlmmt worden. Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthalts unbe-

,k2nnt, und da cr v»cll<nätt aus den k. t. Erblonden abwcstnd ist, bat zu seiner Vertre-
tung und auf dessen cö,cf.ihr und Kosten den hcrrn Michael Schlockcr, von Kreuz als Su«
rator aufgestellt, ^ranz v. Hccthen, o l i auf diesen Realitäten mit »,6 ft. laut Urtheils
dd. 23. AprU 1606 ^ntabu lr cn G l a u ^ dessen durch öffentliche Ausschrift ^u dem
Sndc cnnncrt. dannt er allenfalls zu erscheinen oder dcm bestimmten Vertreter seine Rechts,
behelfe an Yanden zu l a j ^ n , oder ftch ftldst emcn andern Sachwalter zu deltellen un>
diesem Gerichte nahmhaft zu machcn wlsscn möge, widrigcns er sich die aus leiner Ver ,
«dfäumung entstehenden Folgen selbst bcyzumcjscn haben wi rd .

Bezirksgericht Kreuz den ;5 . August 1622,

Z . »149. (2)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird dem Franz Mayer hiermit erinnert: Es sey

«uf daK GcsuH des Lucas Lenartitfch, von Dragomel, wider Mchael Wi t tcnz, als Gu<
rator dcs Bartb^lma Babnick'fchen Na.Nasses, die Icilbiethunss der, zu demselben gehK-
ngcn, dem, Gute Dragomel unter Urb. Nr . 1 rccr. zinsbarenRealRätcn zu Draqoiml be-
bi l l iget, mr Boln^hmc dcrftlbcn.der erstc Te>min auf den i ) . November., der zweyte
aus den i5 . December iä22, und der dritte auf den i5> Jänner 1623, jedes Mah l lEor-
n i i t t ^ ^ um 9 Uhr vor diesem Bczirt^gcrichtc m»t dcmBeyfaVe dcs Z26. §. a. G. O. b<»
stimmt worden.

Das Gericht, dem der O-rt seines Aufenthalts unbekannt, und da er vielleicht aus
km k. k. Grblanden abwesend ist, hat zu ftinrr Bertrctung auf dessen Gefahr und Ko-
sten den Herrn Michael Schlacker, von Kreuz, als Eurator aufgestellt. Franz 3)laycr, als
«uf diesen Realuäten aus dem Schuldbriefe ddo. 19. Octoder i6c>5, mi t 200 fi. in̂ »
tabulirter Gläubiger, wird dessen durch üffentliche Augschrift zu dcm En^e-erinnert, ^ >
mit er allenfalls z" den obcnbestimmtcn Fcildiethungstagfayungön selbst zu erscheinen^
oder dem bestimmten Vertreter stme Behelfe an Hand zu, lassen, oder M selbst eine»
endern Sachualtcc zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu macken wissen möge,
Widrigeng er sich die aus seiner Berabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumesscn
hulxn wird. Bezirksgericht Kreuf den i5 . August 1822.

3 . " 5 o . O d i c t. (2)
Ton dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: VS seo auf das Gesuch des

Jacob Tcrdma, Bevollmächtigten der Mar ia Terdwa, wider oic Marm Tcrdina, alö
Universcilerbinn des Andreaö Tcrdina, wegen, aus dcn gerichtlichen Bcigleicben rom ,5 .
^lpril ,802 und 26. I u l y 1820 schuldiger 80 ft., die Zeilblettzung d c i , der Herrfchaft
Kr^uz zinsbaren, zu dcm Andreas Tcrdina'schtn Verlasse m Mansburg gehörigen, ge.
ric< tlich auf 200 ft. geschäht, n Waldes ^ ^ o u n e "Woi-bw, bcwlNlget und zur Vornahme
dc^selben der erste Termin auf den 6, 3?o"cmker, der zw^tc aufren i^ .Dcccmtcr iL22,
und der dritte auf dcn 11. I änn . r iL23, jcdcs Mah l Pormtttaqs um 9 Uyr vor dicf tM
D^irtsgeiichte mit^dcan Bepsahe bestimmt woldcn, daß,, wenn nck Realität weder



— » 3 i o —

bey der ersten noch zweyten Tagsahung um den Schäßungsprcis, noch darüber anaebracht
wecden könnce. sell-e I'eo der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würde.

Nezlttsgrrlckt K em den 3. Octodcr 1822. ^

Z . ,t64 V e r l a u t b a r u n g . (2)
Am 22 Oct l. I . wcrden in dcrA,,llscanzle» derSt^atsherrsHclftPletcrjack', frühe

von 9 bis »2 — und Nachmittag von 5 ois 6 Uhr, die ihr tigcnthUmliä) gehörigen .̂ e«
hente aller A ' t , als: Garden , Sack«. Jugend» und Weinzrhente, d^nn Bergrechte und
SmS^eine. auf 6 nacheinander folgende Jahre, nähmlich vom 1. November »622. dis
letzten Oktober »3^3- vcrfieiqerunqsw<'zse zum . ^ n Mahle in Packt ausgelassen werden»

Vecwaltungsamt derGtaatsherrschaft ^leterjach am 26. September 1622.

Z . 1160. E " " V i " c " t l ! Nr. 6 6 l 7 ^
(2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schneeberg wird hiemit bekannt ge-

macht.- Es seye auf Ansuchen des Herrn Johann Iuanz, Oberrichter zu Oblak,
wegen ihm schuldigen 600 fl. EM. e. «. c , m dle öffentliche Feilbierhung der,
dem Andm Hkradey zu Hroßoblak gehörigen, der M l . Grundherrfchafc Na-
dllscheg unrerchcmlgen, und gerichtlich auf533 fi. geschätzten halben Hübe sammt
W o h n - und WlNyschaflsgebaupen gewllltgel, und zu diesem Ende drey Fellbie«
thungsrermme, und zwar der erste auf den 17. Octover, der zweyte auf den 18.
November, und der dritte auf den 17. December l. I . / jedes Mahl um 9 Uhr
f rüh , im Orte der R^alnat zu Großoblak bestimmt worden, »mt dem Beysaye/
daß, wenn dl?se Halb »Hübe sammt An - und Zugchör weder bey dem ersten
noch zweyten Feilbiethungstcrmine um oen Bchayuniswertl), oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten Feilbiethung auch u n M
der Schätzung hintan gegeben werden solle.

Kauflustige werden dazu eingeladen, und die dießfalligcn Bedingnisse kön-
nen tagllch hteramts eingesehen werden.

Beslrksqericht Vchnecberg am Zl>. Auqust ,^22.

3.1165. (2)
<jon dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird anmit bekannt

gegeben: Es sey auf Ansuchen des Johann Koßler, m die neuerliche Feilbiethung
der Vnennn Honlgman'schen Realitäten zu Kerndorf gewllliget und hierzu die
Tagsa'^ung auf den 16. October d. I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte der
Realltar eingeräumt worden, mit dem Oeysaye,daß an eben'demselben Tage I n -
ventarml-stucke gegeil sogleich bare Bezahlung werden hintan gegeben werden/
und d^ß die Beschreibung der Realität, so wie die Licitanonsbedmgmsse, in hlesi-
ger Amtscanzley oder am Tage der Versteigerung eingesehen werden können.

Bezirksgericht Gottschee am 3. October 1Ü22.

Z . nSg^ E d i c t. N r . 56l?.
(z> Hom Bezirksgerichte Schneeberg wird bekannt gemacht: Es seye auf An-

suchen des Herrn Mathlas Iuanz, von Karlouy, in die executive Feilbiethung der,
dem Anton Iacopm zu Raunig gehonten, der Herrschaft Nadlischeg «ud Rect.
N r . 4 l g zinsbaren, gerichtlich auf 7)2 fi. M . M . geschätzten z)5 Hübe sammt
Wohn - und Wirthschafcsgebauden, wegen an Erstern schuldia/n 8,9 fi. M . M .
«. «. <i. gewilliget worden, zu welchem Ende drep Feübiethungstermme, und zwar



z«r erste auf den 19. September, der zweyte auf den 19. Oc^ober «nd der.dritte
auf den l g . November l. I . , jedes Mahl um y Uhr früh, im One dcr Realität
zu Raumg bestimmt worden ist, mitdcm Beysatze, daß wenn diese z)5Hllbe sommt
Wohn^ und Wnthschaftsgebauden wcder bcy dem ersten roch zwcht.n Feilblt-
thungstermine um den Schayungswerth oder darüber an Mann gebrockt wer,
den könnte, solche bey dem dritten und letzten auch unter der Schätzung hintan
gegeben werden solle.

Die dießfalligen Kaufsbedingnisse können täglich hieramtS eingesehen wt rdm.
Vom Bezn'ksgerlchte Schneeberg am 6. August 1622.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiechung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z.,,45. . Fe i l b ie th^nae .Ed ic t ^ - (2V '
Von dem Vellrfsgen^te der Staatsherrschast Beides wird hiermit öffentlich betannt

^ . " Ä ^ W "" f N ^ " ber Marqareth Oder, von Althamm"r in der W e / e " " ,
mir Bescheid vom 9. ^zuly l. I . , Nro 542, m die erecutive Fcilbictbuna »'l'r ?,c^ 3z^r.
thelmä Marouth gehörigen, zu Altdammer «u!> Consc. Nro U ^ dcr^e7rs^ft
RadmannKdorf dienstbaren, auf ,220 ft. M M . geschätzten
de und der Schmledjtocke, bewilliget und zur Bornahme delVclbcn drey Termine, als'
der erste auf den 26. August, der zweyte auf den 26. Septc mder und der dritte auf de»
28. Octodcr d. I - , im Orte Althammer, jedes Mahl Bormittags um 9 Uhr, mit dem
Beysahe bestimmt worden, daß diese ij3 Hübe Üderlantsgründe und Schmiedsiöcke,
faNs solche bey der ersten und zweyten Feilbiethung um den Sckätzungslrertk oker dar«
über nicht an Mann gebracht werden sollten, bey der dritten auch unter dem Sckätzungs«
werthe dabin gegeben werden würden; wozu die Kauflustigen an dcn ersterwähnten Ta»
gen und Stunden auf dem obbenanntcn Orte zu ersckeinen eingeladen werden.

Anmerkung. Bey der ersten und zweyten Licitacion hat Niemand auf die feilge«
bothcnen Realitäten den Schähungswerth angebothen. - -

Bezirksgericht Staats Herrschaft Velocs am >. Octobcr ,622.

Z. »»44. ' Amcrtisations'Widerrufung. (3)
Pom Bez. Ger. Radmannsdorf wird yicrmtt bekannr gcmackt, daß eo über Anlan«-

gen der Frau Maria Walwno , von Krepp, von der mit Edict vom ». März d. I . ein«
gcle teten Amornsirung des, ron den Ehcleuten Joseph und Elisabeth V'aNand, zu Gun«»
sten deg s>el. Herrn Anoreas Slamnig, Pfarrers zu Kropp, ernätcien'Schuwbrnfel
dd. HI intakulaw 29. Februar i<?69, pr »69« st. 55 tr. 2 dl. adzuloirunen bade.

Radmann^oorf den 23 September ,822.

Z7^5" ^ ^ ^ (3) '
Von dcm Bezirtsgerichte Radmannsdorf wird hiermit asl^mein bekannt gemacht:

W sey uuf Ansuchen d<.s Lorcnz Meßnorz, von Moschnach, wegen richtig gestellten »3 fi.
sammt Gcricl^skosten, in die execunve Feilbisthung der, lem Lorcnz To'bida, von Ot«
^k, gierigen, mit Pfandrecht belegten, auf 55 ft. gcnä tlich aesa ahten fahrenden Gü.
" t , als: tiner schwarzen Stute< einer Kuh, eines Kalbes und eines Wagens. gtwMiger,
und es seycn zur Vornahme dieftr Fcilbiclhunq drcv Licitotionstas,sc>ßungcn, und zr.ar

, ^e erste auf den 3o. September, die zweyte auf den »4. Octcbcr rnd tlc dritte auf den
üo. Octobcr d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr, lcco Na^mannstorf mit 5lrn
?̂eosatze festgescht, daß, fallS diese fahrenden Güter nicht bey tcr ctstcn oder fNertcn ki«

Kation um den Schatzungswenh an Mann gebracht werden jollcn, sklbebey dcrtrittcn
^agsayunft auck unter demselben hintan gegeben werden würden.

Die Licitatwnsbedingnisse tonnen sowohl in den gewöhnlichen Amtsswnden hierortS,
«« auch bey dm Llcitationcn eingefthen werden. ^ '' ^ ^



W werben demnach alle Kauftufime zu de» Vicitationen zu erscheinen vorgeladen.
Aezirkögericht Radmannösorf den 5. September ,822. '

Anmerkung . Da bey der ersten Licitation kein Kauflustiger sich gemeldet hat, ß»
,,., ^n?ird am »4- October d. I . zur zweyten geschritten.

H?^,4t>. G d i c e. (5)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Wipbach wird hiermit bekannt gemacht: Mseyeu

zur Erforschung der Schuloenlast nachstehender verstorbenen Personen die Tagfahungeu
<̂Uf folqenoe Tage vor diesem Gerichte bestimmt worden ^

Am 2». Oktober 1622, nach dem ftcl. Andre März, von Planina x
— 2». --" — — — — Ierny Sevcr, von Budaine;

- ' " — 2». — — — — — Andreas TA)e5mel, von Budaim; ^
—. 21. .-— — - - der — Apollonia Repitsch, von Plamna;
— 22. —' — — — — Nrsula Sorsch, von Slapp;
— 22. - " — !— dem — Stephan Mafchnsch, von Podbrech;
— 2 2 . — — — — — Acorg Poperjan/von Vischne;
— 22̂ . — — — — ^ - Anton Rcpitsch, von Mfchne?
— 23., — — — — — Rndrsas Hladt, von Wipbach;
— 23. —̂  ^^, — der — Mariana Tcrtschan, von Wipbach;
^ . 2Z. — __ — ^> — Margareth Rcfchetta, von Uftia;
— 25, " — ^» -— — Ursula Sckigur, von Poretsche;
— 24. — — — — >— Manaua Schemitfch, von Sturiaf
« ,^^ >^. ^ . »^ — — Gertraud Iamscheg, von Lasche;
»_ 24. — — — — '— Anna Schigur^ von Podraga;
^_ 24. — ^ - — dem — Andreas Nadlatschen, von MantsHe;
— 25. -— — — — — Joseph Semenitsch, von Mautsche;
^_ 25^ ^-^ -»> " — — Anton S6)tguV von Podraga;
>—25. -— -—̂ , —> der —̂ Marina 3Kaih>en, von Iackouze 5
— 25̂  — — — — — Anna Machsrtschitsch, von Bogux
-— 26^ - ^ — <— - ^ — Mariana Zurk, von Budaine;
^ 2 6 . — ^ - — dem — Stephan ?̂ achni.tsch> von Grifche 5
_̂_ 26.. — — — — — Math ias Mach nitsch,vo-n Grische^

^ . 2 6 . — " - — '— — Martin Lampe, von Sadloch;
_̂_ 5o. »-» .— — — ,— Jacob StraMer/ von Planina;
^ . 3t>. — .— — " - < — Gregor Repitsch, von Sleikoti;
— 5o^ — - ^ — — — Ioftph Llppoufck,, von St . Vcich.

All« diejenigen, welche an diesen Verlässen, aus was immer für einem Rechtsgrun-
H?> 2lnsprüche zu stcll'en vermcincn, sollen solche fo^e.wiß anmelden und rechtskräftig dar-
thmr. widrigcns sie sich die Folgen des §. 614 a- b. G. B. selbst zuzuschreiben haben
werden. Bezirksgericht Wipbach mn 27̂  September 1.822.

Z. l i 3 9 . V e r k a u f ( I>
eines bürgerllchen Lebzelterhausts sammt GerechUgkeU^ Hausgartea und sehr

großem, (^irund^

V o m Magistrate der Gtadr Murau' in, Obevsseyer, Iudenburger Kreises>
w?rd hkrmir zu Iedermans Wissenschaft bekanntgemcrcht: Es seye das geräumige,
m einem sehr guten Bausiande befindltche', mit nothwendigen eisernen Thüren und
Kensterbalken versehene/ freystehenve,, mir einem stets laufenden Hausbrunnen
vtrseh«m bÜMrliche?eb;elttrhaMNro. »32, am Neumarkt daselbst, sammt Haus-

^ a r t m , einem, großen,, bey 16H Schober wetten Grunde, dann anleitmä'ßt'gen doH>



pelten Krautgarten und doppelten Theilgrund sammt kebzeltersg<rechtsgk<K, aus
freyer ungezwungener Hand zu verkaufen.

Dieses Haus empfiehlt sich, in Rücksicht desGewerbcs und des Handels in da«
Salzburgische, von sich selbst, und für den Kaufer tr i t t noch der besonders vortheil-
hafte Umstand ein/ daß 2020 st. in feiner Münze an bereits imabülirtenSchul»
den auf längere Jahre liegen bleiben. Der Ausrufsvreis um Haus, Grund und
Gerechtigkeit wird auf drey Tausmd fünf HundM Gulden in feiner Münze be-
stimmt. Kauflustige haben sich nach Belieben entweder bey diesem Magistrate oder
beym Gregor Gorttschnig am Lotbl, jederzeit, längstens aber bi5 26.N«ve»bN
tz. I . entweder persönlich oder in portofreycn Briefen zu melden.

Stadt-Magistrat Murau den 25. September 1L22.
Joseph Nitzinger, ^.p.

Burgermeister.
P e r e g r i n N e u k a m ,

^ , <. ,- . ^ Syndiker.
Anmerkung . I m mcht verkaufenden Falle ist man auch geneigt diese R « w

taten in Pacht zu überlassen.
Z . i i Z i . F e i l b i e t h u n g s - C d i c t . (Z) "

Auf Ansuchen des dießmarkrlichen Rücksassen und Ledermeisters Jacob K»-
prwa, wird bekannt gemacht., daß dieser gesonnen sey, sein, diesem Marktmaqi-
strate sub Nr , 46 dienstbares, laudemialfreyes, gemauertes Haus sammt Kuchel-
garten, und radizirtcm Leder-Ius-Werkstatt und Anhanss, wie auch den alt
Ueberl«nd eindienenden/auch laudemialfreyen Mayergrund, bestehend aus beyläufig

^ >. 1 Joch 5«0 Klafter Aeckern,
'^^.ÄQ,5i '- >^)^> ^ do. 11,00 do. Wiesen/

und 2 do. i5oc» do. Waldung,bcyvorkommenden?iebhaberR
zusammen, oder beyde Theile einzeln, im ^icttationöwcgö hintan zu geben, wozu
dlt FeUbiethungstagsatzung auf den 2. November d. I . , Vormittags von 9 bis
l.2 Uhr anberaumt ist.

Kaustulüge können sich taglich von der Vortrefssichkeit der Realitäten/
wie auch des Äusrufspreises und der Zahlungsbedingnisse bey dusem Magistrate
überzeugen.

Magistrat des LandesfurMchen Marktes Tüffer, im Zilliev Kreise des La».
l>«s Steyer, am 3o. September 1822.

3. »»57̂  ' Fö i l b i e thungs .Sd i c t . , (2)
Vom Bezirksgerichte d r̂ Herrschaft Gottscbach wird hiern.it kund gethon: Es se,

M Ansuchen der Helena Valentm, Wltwe von Laibach/ in die executive Feilbjethuna
" ^ l , dem Johann Skcrl, vulgo Rosu, q'böriqcn, unter GültNeurocltsuK Urb. 9?ro.53
2t Rect. Nro. 92 dienstbaren,'zu O r̂schischka »ud ssonsc. Nro^ 26 liegenden, gsriä tlich
«uf,2»4 ss. ̂ a kr. rein aesH^'n b-lben Kaufreclvtsdube, rocgen, laut Urtheils dto. 2«.
^Uü schuldiacn 262 si. 53 i'2 l l . c. ». ̂ ., aetrMg<t und hierzu drey Termine, als drr er-
Ne auf den 24. Ocrcbfr^ ' ,̂- ,n-erte aussen ?i Norembcr und der dritte auf dcn ,9 .
^^ctmber l. I . , i^.?s 3 1 , - , . clmittyqs »0 Uhr, vor diesem Amte im Slt lcfti M ^ c i t -
»â ch mit dcm P?^s^h. ...n n:mt no ren , tasi, wcnn obige halbe Hubt re ,̂ dcl cV°
ven und MkyNn FeUdiet^ngötaüfahuug um den Echöj,ungsw ..> ^ ^ . « . ^ ^ , , .^>
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an Man^t gebra^ werden kannten, sol^e bey der dritten auck> unter dem S^^tzungs-
werty,: hintan gegeben werden wüide. Die Licitationsbcdiygnisse sind in dieser Gerichts« >
tüttzleo ein^uschen. . , . ^

Bezictsgeticht Herrschaft GörtsHach am 2. September 1822.

V. n Z I . Fe i l b ie thungs -Ed ic t . Nro. 589.
(3) L05 dem Vezirtsgerickte der Herrschaft Kreutberg wird hiermit bekannt gemacht:

Gs seo über Ansuchen ô s G^oeg Terdlna, von S t . Valentiniberg, als Ecsstoliär des Lu-
cas I^reb, van Kreuz, mit Bescheid? vom 27. d. M in die Fortsetzung der mit Gesuchs»
ertediaung vomi " . Huno l. I . , wegen schuldigen 3?i fl. 52 kr., sammt Zinsen und Kosten
bewilligten, und über den, oom Urdan Wirk hierüvcx ergriffenen Recurs, in Fc>Î e Er-
ledigung der dießfälll^en Anzeige dd. i3. Aug. l. I . , biszur dießfallv erfolgten hohen Ap-
PeNations-ZntsHeidung ss!tlrten dritten und letzt-'«, auf den^.d. M . angeordnet gewesenen
Zeilviethunc; 0er, dem Urvan Wirk, von "iadomle gehangen, dem Gute Rottcnbüchl
,uk It'ft-Neg. I^ro. 23 zm5baren, gerichtlich oh-ne k'nnlic) in5tru t̂,c» auf »5o5fl. geschätz-
Ren ZA Kaufrechtshube bey dem weitern Umstände, daß sich bey der ersten und zweyten
am 1». Iu ly und ia. August l. I . Statt gehabten Tagsatzung kein Kauflustiger gemeldet
hat, bewilliget und hierzu der 29. k. M . Qctober, Vormittags um 9 Uhr, in loco Ra«
domle im hause des Gxrquirten mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn diese
Hubrealitat auch bey dieser Feilbicthungstagsatzung um oder über den Schcihungswcrth
nicht an Mann gebracht werden sollte, solche, bey'derftlben auch> unter dem SchätzungZ-
betrage hintan gegeben werden wird. . .«. «.

Das dießfällige Schätzungsprotocoll, wie auch die Verkaufsbedmgnlsse, tonnen zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in dasiger Amtscanzley eingesehen, wie auch hievon Abschrift
<en erhalten werden.

Bezntsgertcht Krcutberg am »9. September 1622.

Z. »17L. K o s t g ä n g e r w e r d e n gesucht . (»)
Eme Witwe ohne Kinder wünscht einige Studenten auf die Kost und ins Quartier

zu nehmen; übernimmt auch die Sorge für einen Instructor. Das Quartier ist vom
Bischofhofe gegenüber, Nro. 3 n im 2ten Stock, allwo das Nähere zu erfahren ist.

Z. »»56. K 0 st t n a b e n (3)
Von der ersten oder zweyten Classe werden gesucht; daö Nähere erfährt man in der I u -
Vengasse Nro. 24, im zweyten Stockwerk.

Z." , i53l (5) '
Unterzeichneter- TtadtbezirkZwundarzt in Laibach, zeigt dem hohen Adel und dem

»erehrungswürdigeo Publicum geziemend an, daß er den 2. October d. I . , zur leichtern
Auffindung und' mebrern Nequemlichr^it seiner (p. I'.) Gönner, am alten Markt auf
>er Gassenseire zu ebener Erde m dem Hause Nro. »6«, eine Bacbierstube eröffnet hat̂

Antsn Pirmann.

K. K-Lo t to i l khnng mu s. Ottober. 1322.

I n Triesi. 13. 85. 5. 35. 45.
I n Grätz. 3. 34- 65. 6o. 22.

Die nächsten Zuhungen werden am üg. und Ia. Oct. abgehalten werden.



^ M Gubernial-Verlautbarungen.
UZ. i ^ 6 . ^ U m l a u f s c h r e i b e n Nrv. ^1091.
U ' bes kaiserl. königl. iliyrischen Güberniums. (3), ,
U Bey Gelegenhm der hohen Entscheidung über die Verpachtung der Construe-
ss'tions-Mauth zu Oberlmbach, dann der gewöhnlichen Wegmauth daselbst und

zu Plcmma, hat die k. k. allgemeine hohe Hofkammer mitDecret vom 23.V.M.,
Zahl 3 i 8 i i / bestimmt:

a) daß unttr der Benennung „ W a s s e r m a u t h oder Wasse rmau th -
Aequiva lent " Nlchrs uon ,cnen Waaren abgenommen werden dM< welche
zu i<and von Oberlülbach nach ^albach tra»^sportirt werden, und aar nicht auf
den Lâ bachftttß gelängen; " ^ '

1,) daß dle Consiructionsmauth nur für die Benützung der neuen Straße, ein-
gehcben werden, und ^. ^

c) daß von den Gchlittlern deßhalb, weil die von ihnen nach Oberlaibach ae-
bvachten Waaren nicht zu Wasser weiter nach Laibach gefü)rt werden, keine höhere
Gebühr abgenommen werden darf., .

Welche hohe Bestimmung hiermit zu Iedermans Wissenschaft mit dem Bey-
sahe bekannt gemacht wird/'daH Niemand das Mauthamt zu Oberlaibach'umfah-
ren darf, widngens die gesetzlichen Strafen mit aller Strenge verhängt werden
würden. Laibach am 2.̂ . September 1822.

Joseph G r a f S w e e r t s - S pork , ^^ ,n, ^
Gouverneur. . ^ ^ ' .̂ -

^ __ I g n a z Edler v. Tausch^ k.k.Gubevnialrath.
Z. übä. ' C u r r e n d e Nro. 11577.

d?s kaiscrl. königl. illprischen Guberniums zu Laibach. (Z.)
Wcgen Berichtigung einiger, in dem am 1. IuNy l. I . in Wnksamkeit getrett-

ncn Zolltarlffs über^Vpecerey-, Apotheker« und Farbenwaaren entdeck-
ten Druckfehler.

Indem mitGubernial-Cmrende vom 10. May d. I . , Zahl 5^63, bekannt
gemachten und am i , Iuny d. I . in Wirksamkeit getretenen Zogtarisse über
Specerev-, Aooth'ker- und Farbenwaaren, haben sich in einem Theile der Abdrü-
cke Druckfehler eingeschlichen, und zwar:

Bey der P'̂ st 18 ̂ " r ä a m o m o n betragt der Einfuhrszoll anstatt 6 Kreu-
^ r ZKreutzer, und bcv der Post 19 ^^oooia^anstat t 2 fi. I kr<—2fi.6kr.

Bev der Post 53 G a f t g v ü n , und bey der Post 76 Mohnsa f t , ist der, Zu-
5ah ausgeblieben, daß die Verzollung nach dem 3poroo-Gewicht ;u geschehen hat.

Welches in Folge hohen Hofkammer ^ Präsidial - Decrets vom 10. d. M . ,
3- 1.W0, zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.. ^ .

kaibach am 20. September 1622. >^^ tt' . ^ ')<^ ,

Joseph GrafSweerts-Spork,
Gouverneur. ,

Franz S t a m p e r l , k.k. Gubermalrath.
(Zur Beylage Nr. 33.)



Kreisämtliche Verlautbarung. ^ ^ ^
3 . l t 73 . K u n d m a ch u n g. Nr . 7^35.

(2) Zu Folge hoher Gub. Verordnung vom !3. v. M . , Z. 11,228, wird
m der Vorstadt Krakau neu hergestellt

werden. ^
Der dießfaaige Kosienuberschlag wurde bey derMaurerarb. auf 81 fi. 40 1̂ 2 kr.

Hevm Maurer-Materials 180 - 2 4 — -
bey der Zimmermannsarbeit 111 - 25 1)2-
beym Zimmermanns- Matenale 166 - 4 — «-
bey der Tischlerarbeit 20? - ?
bey der Echlosserarbeit i g - » » . « . -
bey der Anstreicherarbeit ^ - »« -^ <5

im Gesammtbetrage auf 667 fl. 34 — kr.
buchhalterisch berichtiget, und zur Herstellung dieses Depositoriums eineMmuendo-
Licltation angeordnet, welche am 19. d. M . Bormitrag von 9 bis 12 Uhr be? die-
sem Kreisamte vorgenommen werden wird.

Es werden sonach diejenigen , welche diese Herstellung übernehmen wollen,
mit dem Beysatze eingeladen, daß der Bauplan sowohl alsKostenuherschlag, ss wie
die übrigen Llcuanonsbedingnisse beym Kreisamte verlaufig eingesehen werden
können, aber auch vor der L,citation selbst werden bekannt gemacht werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 5. October 1622.

Z. 1172. K ü n d m a ch u n g. Nr. 8437.
(2) Da die dermahlige Verspeisungs-Pachtung im hiesigen Civil-Spitzle

mit 3 i . d. M . ihr Ende erreicht, so hat das hohe k. k. Gubernium zu Folge
herabgelangten Decretes vom 7., Erh. heutigen, Nr. 12,236, zu beschließen ge-
ruhet, diese Verspe,sung durch eine neuerliche Versteigerung vom 1. November
1622 an, auf weitere drey Jahre in Pacht zu gehen.

Dem zufolge wird die gedachte Pachwersteigerung den iy. d. M . Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr bey diesem f. k. Kccisamte abgehalten werden, wozu die
Pachtlusiigen ;u erscheinen hiemit eingeladen werden.

^ ., K. K. Kreisamt Laibach am 10. October 1822,

Z. n 6 5 . V e r l a u t b a r u n g Nro. Z7g3.
. „ , des kaiserlichen königlichen Vlllachcr Kreisamtes.
" W Nach der bestehenden hohen Vorschrift wird der Bedarf der Eanzley-Requi-
siten für das Mllitarjahr 1822 im Wege der Versteigerung beDgeschafft werden.

Zu diesem Ende wird die dießfalls abzuhaltende Vern^lge'ru-ig der für das
Militärjahr i62Z erforderlichen Schreib- und Ean^leyr^uisiren am 17. d. M . ,
von Früh ^ bis 12 Uhr und Nachmittags von I bis 6 Uhr, bey diesem k. k.
Krnsamte,' und zwar für jeden Anckel msbesondere, vorgenommen werden, un'd
es werden zu diesem Ende zur Richtschnur der Licferungsunttrnehmer vorlausis
falgende Bedingnisse zur allgemeinen Kenntniß gebracht.



»« 1317 " "
^ ^ > " ?/b"'k ?n den zu liefernden verschiedenen Schreibmaterialien und

Canzley-Rcquchten fur den Zeitraum eines Jahres angeschlagen, ist vorläufig
folgender: " ^ " .^ " ' ^

10 RießPost , Papier " ' ^ ' ', " ^ " " '
20 do. ordin. EanzlM „
45 do. Concept-
:/2 do. Großmedian-
i« do. Pack-
6o Bund Federkiele, " ' ^
6 Dutzend Ro thMen, '
8 do. B lcyMen, . /

12 Pfund ftiner Spagat, ^^
2c> do. grober do.

6 do. Rebschnüre,
,200 Stück Oblaten,

6 Pfund feines Siegelwachs,
i o do. grobes do.
60 do« Streusand,
40 Maß Tinte,

,300 Pfund Baumöhl,
Fva do. UnMttkevzen^

8 do. Weiyrauch,
ßo Stück Pappendeckel,

I i/2 Pfund gcdrähte Seide,
Z do. Zwirn.

Für die hiesige k. k. Kreiscaffe:
,^0 Stück Geldfasseln,

Für den Kreismgenieur:
12 Bögen Großregal-Zeichenpapier,
12 do. mittlerer Guttung,
24 Bögen P-'uillairpapicr-Regal/
6 Loch Gummi - Elasticum,

12 Stück i)lro. 6 Rechbley,
6 do. Nro. / / do. ^

dann die nothwendig unbestimmten chemischen Farben: roth, blau, grün :c., und
^ StanZel feinen 3usch.

2. Wl'.d dl.' Liefernng demsenigen überlassen, welcher beym Abschluß der Licita,
Non der M^ndMo'-dernd': blechen wird, woben es ftdem Licttanten frey steht, sci-
nen Anbolh für o;e Licfn'ung eines oder des andern Artikels einzeln zu machen. >



3. Muß jeder Acirant einige Muster von den zu liefernden Artikeln mit-
bringen/ wovon bey bekanntem Vorzuge eines oder das andere davon zur Grund-
lage der Versteigerung gewählt werden wird.

4. Wird nach abgehaltener Versteigerung und, nach erfolgter hoher Guber-
mal-Genehmigung derselben, welche ausdrücklich vorbehalten wird, mit jedem
einzelnen Ersteher, hinsichtlich der von ihm erstandenen Artikeln, ein förmlich schrift-
licher Contract abgeschlossen werden, wobey es sich von selbst versteht, daß we-

,' gen sicherer Erfüllung des Contractes eine verhattnißmaßige Cautionsleistung zu
leisten ist.

5. Wenn von einem ober von mehreren der zu liefernden Artikeln vor Aus-
gang des Lieferungs-Contracts eine größere Quantität, als nach dem für ein
Hahr pralimimrten Erfordernisse entfallt, erforderlich werden sollte, so soll der Lie-
ferant den allfälligen Mehrbedarf ebenfalls um den Licitationspreis beyzustellen
schuldig, dagegen aber keineswegs berechtiget seyn, eine Entschädigung anzuspre-
chen, wenn der Bedarf geringer ausfallen sollte.

6. Die übrigen Licitationsbedingniffe werden am Tage der Licitation von der
Commission bekannt gemacht werden.

K. K. Kreisamt Villach am 2. October 1822.

Z. 1167. K u n ' v m a c h u n M Nro. 8261.
(3) I n Folge einer vom k. k. Mi l i tär-VerpMs-Haupt- Magazin hier,

mitgetheilten Verordnung des k. k. Hofkriegsrates wird die Behandlung des
Leinöhles und Lampcndochtes zur äußern ungefchloffenen Beleuchtung des hiesigen
k.k. MilitärsGarnisons-Dpitals auf die Dauer eines Jahres, und zwar: vom
1. November 1622 angefangen, bis letzten October 1623 vorgenommen werden.

Die dießfällige Subarrendirungs-Behandlung wird am i5. d . M . um 10
Uhr Vormittags bey diesem Kreisamte Statt haben, und werden die Unternehmer
dazu mit dem Beysatze eingeladen, daß der Bedarf im Winter monathlich in
24 MaßLeinöhl und 2j4 Pfund Lampendocht, im Sommer hingegen monathlich
in 16 Maß Leinöhl und î /<, Pfund Lampendocht bestehe, und die übrigen Be«
dingnisse vor der Behandlung werden bekannt gemacht werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 7. October 1622.

Z. n52 . K u n d m a c h u n g . Nro. 6019»
(I ) Nachdem zu Folge Eröffnung der hohen k. k. Landesstelle vom iZ. d. M . ,

Nro. 10997, d«e hohe Hofcanzley mit Decret nom i i . I u l y l. I . , Nro. 18607,
die angetragene Herstellung des vormahligen Bruderschafts-Hauses zu Laibach,
zur Wohnung für die bisher im Priesterhause untergebrachten Domcuraten, zu
genehmigen geruhet hat, so wird, obwohl ber Bau erst bey günstiger Jahreszeit
umkommenden Frühjahre wird vorgenommen werden können, die Versteigerung
der bey diesem Baue erforderlichen Arbeiten demnach am 22. October l. I . um 9
Uhr Vormutags bey diesem k. k. Kreisamte Statt haben, wozu alle diejenigen,
welche eine oder du andere der benöthigenden Professionisten-Arbeiten, oder die
Lieferung der Baumaterialien zu übernehmen wünschen, nut dem Bevsatze zu er<-



scheinen hiermit eingeladen werden, daß die versteigert werbende^ Arbeiten, i«
der Maurer - Arbett mit dem praliminlrten Betrage von 5?2 fi. 5 i kr.

;n der Ztmmermanns-Arbeit von 264 „ Z4 ,, l
" " ^temmetz- ,. öS „ 2 4 «

,. ., Schlosser- / / ' l , 0
« « Schmied- „ p r̂ 255 « 56 ^

dann in Lieferung des Maurer-Materiale mit dem präli- " 2 0 «
minirten Betrage per . " _ «25 ^a

und des Zimmermanns-Matenale per 3a5 " iI "
und endlich in der Hand? und Zugarbeit, und zwar bey " "

der Maurer-Arbeit mit dem präliminirten Betrage von 5IZ „ iZ
bey dem Maurer-Mater,ale per /.,Zi „ 7 ^2kr .
und bey dem Zimmermanns-Materiale pcr Zg „ i g 1̂ 2 „
bestehen werden. K. K. Kreisamt L.cubach am 28. September 1822.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen
2'1170. (2) Nr. 5290.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Franz Tschernltsch, gewesenen Eigenthümer dcs Hauses
Nvo. 5^ zu Lalbach am Castellberge, in Folge hoher Appellations-Verordnung
vom 23. August l. I . , Z. 7645, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte sä
c:ll6olnN der Eassirung der Intabulationscertificate, so sich auf den auf das Haus
sammt Garten und Brandstatt Nro. 5^, alte 1Z6 und 137 hier am ssastellberge,
intabuluten Urkunden, als N> dem Ausweisend. 27. April 1764, intabulirt zu
Gunsten der Johann Haider'schen Verlaßmasse für 8460 fl..,2Z kr., stlt 26. April
1792; K) der Quittung respve. Eession dd. i3 . September 17^3, lntabulirt zu
dünsten der Iosepha v. Gandin, pr. 198 si. ^a kr., seit 22. Februar 1794; o>
dem Protocolle dd. 29. März 1794, lntabulirt zu Gunsten der Frau Antonia v.
^childenfeld, pr. 270c»st.,scit 9. August 179^, und ä) dem Instrumente, intabu-
utt zu Gunsten des Ios. Vessel/pr< 1900 fi., 'seit 7. Februar 1795 befinden, gewilli-
get worden.

Es werden demnach alle jene, welche auf ebengedachte, vorgeblich in Verlust
gerathenen Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrunde, cmen Anspruch
3« stellen vermeinen, aufgefordert, solche binnen der gesetzliche« Fnst von einem
^ahre, ß Wochen und 3 Tagen sogewiß anzumelden und rechtsgcltend darzuthun,
als wchngens nach Verlauf dieser geschlichen Frist auf Anlangen des heutigen
<nw eli?rs alle vorgenannten Urkunden, respve. die darauf befindlichen Intabula-
Wns-Certisicafe, für^getvdtct, kraft- und wirkungslos erklärt werden würden.

Lachach qm 40. ^epumber »622.



Z.723« l2) Nr. I17Z.
" Von dem k. k. Stadt- und ?andrea)rc in Krain wird anmit bekannt gemacht:

Es sey, üh'e^d'as G f̂uch des k. k. Fiscalamtes, in Vertretung der Zebul'schen Mes-
senstiftMg in'die Ausfertigung der Amortifttionscdictc rücksichtlich der krainerisch-
ständischenÄeranal-Obligation Nr. i i i ^ , dy . 1. August 1775/ pr.400 fi. Zewil-
liaet wördm. Es haben demnach alle jene/ welche auf gedachte Obligation, aus
was immer jM einem Rechtsgrundc, Ansprüche machen zu können vermeinen, sel-
be binnen der gesetzlichen Fnst von 1 Jahre, 6 Wochen und H Tagen vor die-
sem k. k. Stadt- und Lanorcchte sog,cw:ß anzumelden und anhängig zumachen/
als imWidrigen au-fweiteresAnial>Zcn des heutigenBittstettcrs die obgedachte Obli-
gation nach Verkluf dieftr gesttzllchen Frist für getödtet/ kraft- und wirkungs-
los erklart werden wird.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain^ kaibach den 14. Iuny 1622.

A 363. (2) Nr. ,517.
Von dem k. k̂  Stadt« und Landrcchte, m Krain wird bekannt gemacht: es sey über

Ansuchen des BalthafarHofmann, als Nevollmächtlgten der Witwe Mar ia Lut'eschch, in die
Auvf.crtigung, der Amortifattonsedic^e, rücksiä)tlich der auf dem, auf Nakmcn der Ehe«
leute Anton un.d Maria Lukcfchiy/ umgeschriebenen Hause sud. Consc. Nro. 291, vor^
hin 2»5 in dcr Stadt Lmbach,, haftcndcn Satzposten ^ als;

») der von den Eheleuten Gregor und'Mar ia EUsabeth König ausgestellten, auf
Joseph huder v. h^denfcld l,autcaden Carta bianca dd. 4. September !75a' ^r i ^ tad. 5.
August 1760,. pr. 3̂ .o ft^

d) oer von der Maria Elisabeth« Ko'mg ausgehenden, auf Gertraud Hermalm
lautenden Carta bianca dd> ic>. Rpril »76g, ln t^d. 4. August 1770, pr. 2oafi.

c) der voa der Nähmlichen ausgehenden, aus Iacsb Schnidcrschitsch, als vom Franz
Sigmund Rem, Eessionär,, lautenden. Carta biauca,- pr. »00 fi., dd. »5. Ottober 176g,
und des Schuldscheines dv. E. Scptembee 176̂ 5̂1»-,,'!»'̂  3,7. October 1770, pr. loaf i .

6), der von der Nähmlichen, ausgehenden/ausIoh. Siamund Rclch, Priester, lauten«
den (Harta, bianca ddo. 2H. SeMm.bec 177^ e>. n iwj^. 22. Februar 177», pr., 207 ft. z
endliä)

t̂ > dcr.von der Nähmlichen ausgchcndew' auf AlcMttdee Joseph v. Schluderbach
lautenden« Fordc ung pr.,: »2 raisi. Dircatcn, oder 5». st. 1,2 tr.,, dd. »5. May 1771, ed
i n <id. 6V Iuny 177t, gc,viMgct wcrden. Es haben demnach alle jene,, welche auf eben-
gedachte Urkunden, aus was immer für cin^m Rcchtsgrunde,Ansprüche zu stellen, vermei-
nen, fslch.' binnen i.Iahr,. 6 Wochen, und 5 Tagcn sogerrih anzumelden, und rechts-
gett^nd darzuchun, wiörlgens die Urkunden für gctt'dtcr, krafr,. und wirl'ung.sles erttärt
Werden würden»

Lcüdach anv 22. März- 162^

,."5"/^, ^ (2) Nr. 7143.
Von- dem k. 5. Ttadd.- und Landrcchtc iw Krain wird bekannt-gemacht: Gs seo auk

A 'suchen des Philipp E.uo, Erbe dcö ftligcn Ioh> (iasp.ir (^alo,. M Fideicommißbesitzer,
w die- Ruöfcttiqung dcc AtN^tlfttlons^Od,ccc„ hinnchtlich der,, vorgeblia) in Verlust
Kerathencn 5.1^2 prc. krain>c. Uerarlal. Oblu;atl2n 5do. 1. November »789,, Nry.. 219g,
Pr. ^35. si., auf Johann (Haspar Oalo^ lauteno,, gewllUge^ worden., W wVrdcn demnach
Alte iene, welche aaf dicse Obligavon, auu waŝ  immcr fuu e»nem Recl'tsqrunde, Ansprüche
zu stallen verminen, aufgefordert, daß ,ie solche lunnen der ac^ßuchen s^ist von cinem Iah-

' »e,6 kochen und 3.Tagen sö.veww anmelocn und rechts^lrend' dacchun soll.-n, n ldsigens
auf weiteres Ansu.Hen ocö B<irl'tellcrs diese Obligation fur getodtet,,, traft- und wi t tunB^
«ö erNäct werden wicd. Lai-bach am. 27̂ . Deccmoec 1^21^
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z. Z. 36. ^«^ '' ' «ff» °,n«.

Von dem k.k. S tad t , uno Landr:chtc in Krain wird hiermit bekannt gemacht:
M werde von^lesem<ö>crlchte, als betreffendet Abhandwngsbchördc bey dcm Umstände,
als der am ^ a n . i t t i i aNhler ,m Franciscancr. Kloster verstcrbcne Knecht und.M«ntir-
te Invalwe, Prunus^oschlcr, gesetzliche Erben haben dürfte, die zeöoch derzeit unbekannt
sind, allen ,enen, welche auf dessen Intestatverlaß eincn Orbsanspruch haben cdcr zu haben
vermemen, aufgetragen, daß sie selben binnen der von dcm Glsctze bestimmten Frist
von einem g ^ ^ n ^adre, vom Tage dieser ausgefertigten östcntttwen Kundmachung, söge.
wch bey dlewn f. s. S adt u h Landrechre gehörig anmelden sollen, als im Widrigen

,, Z. 3c). (2)
Son dem f. k. Stadt ° und Landrechte in Kram wird l ^ ^ : ^ f 5 Nr . 7027.

M roerde bey dem Umstände, als der allhier im C W U . S ? i t ^ ' ?m 2« ^ ^ " ? ^ '
verstc-rbene Priester Johann Venier, zwey, unwissend wo befinl iche, B r ü d ^ r ü ^ l ^ »
haben soll, diesen Letztern aufgetragen, daß sie ihren allfälli.en E r b s " n s « r W
Intestat-Nachlaß dieses Erblassers sogcwiß binnen der von dcm Gesetze hierzu bestimm
ten Frist vonemem ganzen Jahre, vom Tage diestr autvq-krtiqten öffentlichen Aus«
sckrift, bev diesem k. k. Stadt , und Landrechte gehörig anmc^n sollen, als im Widnaen
dieses Verlasscnschaftö - Abhandlungsgeschäfr zwischen ken ssrschcinl'nden der Ordnung
nach ausgemacht, und das Vcrlaßrcrmöqcn jcncn ans den Anmeldende« eingeantwor»
tet werden würde, denen es aus dem Gesetze gcdührt.

Laidach am 16. December 1821.

Bon dem k. k. Stadt - und. Landrechte in Kram wird hiermit bekannt aemackt- t54
sey üder das Gesuch dcs Iostph Gress.l, Inhaber der Herrschaft Treffen, in die Ausfe r̂«
Ngung der Amottisationseolttc, rückstchtllch d.-s, ro»n Johann Nep. Barraga un3 ftiner
Gattinn Carharina, gebornc Ientschiisch, an Joachim GMnger unterm 1. Iu l y 1607
über ein Darlchen von 4<>s,c> ft. B . Z. ciusgestcllten, angeblick m Verlust gerathene«
Schuldscheins, aä ess^own, der Sas-irung des darauf befindlichen Tabularcertisicats vom
29.̂  Iu ly 1607, gewiNiget worden. Es h.iben demnach alle j«,e, welche auf gedachten
Scyuldshein, aus was immer für einem RechtsZrunde? Ansprüche machen zu tonnen
vermeinen, ftlbe binnen der geschlichen Frist von emcm Iakre, fecbs Wochen und dreß
<agen vor diesem k.5. Stadt-und Landrechtcsogewiß anzumelden und anhängig zu ma-
^ n , als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutiacn Bit'.si-Mrö die obgrdachte
^chuldurkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctödrct, t ra f t , und wirkungslos
"klart werden wird. ^ -

Von dem t. k. Stadt- und Landrechte in Krain. Laibach am ,6. I uny 1622.

6 ' 7?5. f2) N r 3535^"
. Von dem k.f. S tad t ' und Landrechte m Kw in wir̂ > anmit bekannt gemault: <Z3
'D Über das Gesuch der Johanna Söller, Eigenthümerinn des Hauses Nro. l^Z in der
^alendergasse aNhicr, in die Ausfertigung der ^moNlsationöcdvcte rucksicht̂ ch dcs, auf
oem auf oas gedachte Haus, zur Sicherben der dann oer Rofalia Haasin lcbenslül:glich le-
guten freyen Wohnung, vorgemerkten Franz Anton v. Stcinbrrg'schen Testamente tefind-
uuicn Pranotlrunftscertlsic^ts, gewllliget worden. M haben dcmnaä) aNc jcne, nelche
M geoachleu Testament, aus was immer für einem Rcchtsgrunce, Ansprüche grünten
zu tonnen vermeine, sclbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 1Vä K V o ä e»
.» ^ / ^ ^"^?5 - ^ diesem k. ?. S tadt , und Landrechte sogewiß anmelden und anhängig
zu machen, als lm Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bittstellerinn daö ob-
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gedachte Pränotlrungscertificat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gettzdtet, kraft-

^ -^7^" ' / ^ ,^ '^ " " (5) Nr57°5555. '
Van dem e f Stadt- und Landrechtc m Kram wird bekannt gemacht: Es sey von

5i-s^Nerlchte auf Rnsucken des Anton Snoy, wider Andreas Perjatu, Krämer, m
der'z i r ^ ^ t ^ c - Horstet Mo . ,5 wohnyaft, in die öffentnche Versteigerung der, in d,e
»reeunon '^zogen^n, oem ^ytecn gehörigen, auf 53 ft. 55 tr. geschätzten Fahrmsse ge.
wlMaet und hierzu or?y Termine, und zwar der 14. October und d̂ e folgenden Tage,
der 23 Octod^r uno di- wlqen^en ^.age, dann " . November l. I . und dn folgenden
Taae, jedes Mubl r.m g Uor Vormittags, in der Wohnung des (Kxequnten mtt dem
Beysaye ocftlmmt worden- d H . »renn cieft Fährnisse weder l?cy der elften noch zwey-
ten 'Mbicchun,; um den Sckähungsdi trag oder darüber an Mann gebracht werden tonn-
tcn, selbe bey oer dritten auch unter dem Shähungzwecthe hintan gegeben wcrdcn wurde».

Laibach am 2o. September 1622. ' ^

Aemtliche - Verlautbarungen.
« , i 5 , V e r l a u t b a r u n g. . Nro. ^809.
(3) Die k.k. illyr. Z M - und Salzgefällcn A^mimfiratwn macht hl«mtt oNentllch kund,

daß die Pachtung des ssleischfreutzers deö Bezirkes Gmünd, mit Znbegnff der Stadt
^ c k / n Makmcns, im VMachcr Kreise, auf die Dauer der drey M:l,tarlahre 1L23, ,624
k 625 a m 7 ^ l ' M Ocwbcr, Vormittag um 9 Uhr, in der Canzley des k. k. VAauth-
oberamtes Vuwck, um den einjäkriaen Ausruttprelsvon 636 ss. 20 kr., unter den bu)he-
rigcn ^icnations' und Pachtdc5ingmssen neuerdings v.lltngert werden wlrd.

' Laioach den 4. Octodcr 1622.

Vermischte Verlautbarungen.
5? ^,^2. Amortisirungs'Edkt, Nr. 4-5.
i2̂ > Von dem Bezirksgerichte Rucmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

WH fty auf Anwngcn des Iacod Kollniischer, von Smokutsch, in die AmorNsirung 5es,
rom'Gevra 'Hr i lz> Radein ft'l., zu dunsten oeK Jacob KoNnitscher, von Smokussä),
uns zua/st»'!t.>n und angedlt^ in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr. 200 fi., dd. Lceß
«m i5. ^uly ,6o5, iMHi>ul2w Pröbstcyguit,Radmannäd°rf am Zo.AprU iL i5, gcwckl-

^ ^M norden daher aNe jene, welche auf diestn Sä ut«tricf. aus was immer für emew
Rechtsarunde, Ansprube zu stellen gerufen, hiclmit aufgefordert, ftlve bmmn eincM
<«akre , 6 Wochen und 5 Tagen um fo g^isser anzumelden, als wldn^ens dleftr Schuld
briei auf femcres Anlangen für null und inHng ertlärt, und »n dessen GxtabulaNott
aewillig.t werden würde. / ^ ^ <. «««

2- September 1L22. ^

^Hon dem B^ziiksgerichre der Herrschaft Reifnitz wird allen Mathws Greqoritsch'scl'en
Gläu iaern bekannt gemacht, daß die im Tdicte som ». Auqust d. I . bis Gnde d. M .
September 1822, zuc Anmeldung oer Foroerungen ln Gestalt einer förmlichen Klage
wider den Herrn G.o>a, Peer,. -''s aufqcstlli n Vertrete?' der Mathios Gregoritsch's^ett
Concursmaff^ bestimmt Frist bls Ende November l . I . , mittelst bezntsüenchtlichem He-
scheid vom heutigen Vaw erstreckt wird.

Bezirksgericht Rnfnitz den 26. September »822.


